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10. Fahrradtour der Hallenrocker 
auf dem RUHRTAL-Radweg 

von Winterberg nach Duisburg 
vom 14.08. bis 21.08.2011 

 

 
Von der Ruhrquelle bei Winterberg bis zur Mündung in den Rhein bei Duisburg 

 

 
Teilnehmer: Gerhard Switalski, Dietmar Welzel, Dieter Degering, Achim Hanke, 

Wolfgang Schütte, Peter Braun, Erhard Schneider, Bernhard Frieling (sitzend), 

Horst Degering, Herbert Friehe, Horst Frieling, Manfred Gresch, Jürgen Schierding 

und Kurt Kühlborn fährt erneut das Versorgungsfahrzeug für die Gruppe  
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Sonntag, 14.08.2011 - 1. Tag   Anreise von Oberg nach Winterberg  

________________________________________________________________________ 

 
Zum Start der 10ten Fahrradtour finden sich die Teilnehmer der Hallenrocker, 
um 630 Uhr, an der ĂKleinen-Kircheñ ein.  
Auch Kurt und Manfred stehen mit dem Begleitfahrzeug und den verladenen 
Rädern startbereit bei Heide und Horst Degering. 

  
 
Nach verteilen der von Annette und Horst Frieling bereiteten Lunchpakete 
mit Speisen und kleinem Snack - für das erste Frühstück - fahren uns,  
Christa, Heide, Heidrun, Kirsten und Annette zum Bahnhof nach Peine.  
Pünktlich, um 737 Uhr, steigen wir in den Regional-Express RE 4874, 
nach Bielefeld.  
 
Noch im Zug nach Bielefeld 
schenkt uns Erhard eine Runde  
kühles Bier aus seinem Fass ein.  
Wir trinken es gleich aus zum  
gesponserten Daumenfrühstück. 
Als die Gläser geleert sind kann 
die Gruppe sofort umsteigen 
in die RB 10997 nach Dortmund.  
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Diesen Zug besetzen Rostocker ĂFußballfansñ mit viel Randale zur Anreise 
zum Spiel gegen Duisburg.  Zu unserer Sicherheit nehmen wir die noch freien 
Plätze im oberen Zugabteil. In Dortmund müssen wir nochmals umsteigen und 
fahren mit der RB 10997 bis zum Startort der Radtour nach Winterberg. 
 
Bei Ankunft des Zuges , um 1314 Uhr, 
am Bahnhof in Winterberg erwartet uns  
schon Manni und erklärt, dass die Räder 
wegen der starken Regenschauer noch 
im Begleitfahrzeug stehen.  
Wir ordern 2 Großraumtaxis und lassen  
uns mit den Koffern zum Hotel Steymann  
fahren, in dem wir heute übernachten. 
 
Nach Belegung der Zimmer, kegeln wir in fröhlicher Runde und so verbringen 
wir den verregneten Nachmittag im Hotel. 

 
Peter zeigt seine ĂStªrkeñ beim Kegeln und  
verlässt als bester Kegler die Bahn.  
 
Nach dem Essen im Hotel machen wir, in  
einer Regenpause, einen Spaziergang zum 
nahe gelegenen ĂErlebnisberg-Kappeñ. 
 
Wir besichtigen die Startpunkte vom Bike-
Park und von der Bobbahn in Winterberg. 
 

Berni testet am ĂBobhausñ auch noch das Sitzen in einem engen Bob. 
 

          
 

Beim Abendspaziergang durch das menschenleere Zentrum von Winterberg 
sehen wir den Wegweiser des Ruhrtal-Radweges, zum Einstieg in Richtung 
Ruhrquelle.  
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Montag, 15.08.2011 - 2.Tag                     1.Etappe: Winterberg - Meschede 

______________________________________________________ 
 
Vor 800 Uhr beginnen wir den neuen Tag bei ersten Sonnenstrahlen und laden 
schon - noch vor dem Frühstücksbuffet - am Hotel Steymann die Räder aus.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Gruppenfoto, erfolgt der Start zur 1. Etappe pünktlich um 9 Uhr!  
Horst Frieling führt die Fahrradgruppe nach einigen Steigungen, in Winterberg 
zum Gedenkstein an der ĂRUHRQUELLEñ (siehe Titelfoto).  
Mit nur wenigen Tropfen Wasser speist die Quelle derzeit den Fluss Ruhr. 
Es geht über Waldwege weiter und am Weg halten wir für eine Fotopause an 
einem ĂMIG21ñ Jet. Horst prüft auf seiner Karte nochmal die Fahrtrichtung.  
Die Radtour führt uns weiter zum Rosenort Assinghausen, hier halten wir am 
ĂGrimme-Denkmalñ. An der Tafel informieren sich Dieter und Horst Degering 
vom Leben des ĂDichters des Sauerlandesñ Friedrich Wilhelm Grimme der hier 
geboren wurde und im westfälischen Münster gestorben ist. 
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Wir fahren 8km weiter auf dem Ruhrtal-Radweg in das Städtchen Olsberg.  
Hier steht Kurt mit dem Begleitfahrzeug auf dem vereinbarten Parkplatz an 
der Ruhr, gegenüber der Tourist-Info.   
Nach aufstellen der Biertischgarnituren  
nehmen wir an den reichlich mit Brot,  
Dosenwurst und Käse gedeckten Tafeln  
unser Mittagessen ein. Kurt holt dazu 
auch eins der gekühlten 5L-Bierdosen 
aus dem Fahrzeug.  
Bei Sonnenschein genießen wir unsere 
Speisen und Getränke am Ufer der Ruhr.  
Nachdem im Fahrzeug alles an seinem  
Platz ist, fahren wir mit unseren Rädern  
weiter auf dem Ruhrtal-Radweg. Nach längerer Fahrstrecke und mehreren 
Steigungen halten wir an einem Biergarten kurz vorm Etappenziel an. Der Wirt 
hat keinen Kuchen zum Kaffee. Berni spendiert Kekse aus seiner ĂNotrationñ. 

Wir fahren noch einige Kilometer und 
erreichen nun die Stadt Meschede.
  
Der Weg zu unserem Quartier dem 
ĂJagd-Gasthof-Dickelñ führt uns an 
den Stadtrand von Meschede.  
Im Biergarten des Gasthofes stoßen 
wir mit einer Runde k¿hlen ĂVELTINS-
Bierñ auf den neuen Mercedes von 
Horst Degering an. 
Beim Abendessen im ĂJagd-Gasthof-
Dickelñ genießen wir die gute Küche. 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da der Gasthof unterhalb der Hennetalsperre liegt, machen wir noch einen 
Verdauungsspaziergang an die Talsperre. Zurück im Gasthof sehen wir uns 
im TV noch das laufende Fussballspiel an. 
Der Tachovergleich an unseren Rädern ergibt 45 Kilometer Fahrstrecke!  
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Dienstag, 16.08.2011 - 3.Tag   2. Etappe: Meschede - Fröndenberg  

 

 
Einigermaßen ausgeschlafen  
erscheinen alle Teilnehmer, 
um 8:00 Uhr, zum Frühstück.  
Die heutige Tour ~60km, ist  
die längste und erfordert mit  
geplanter Stadtbesichtigung  
in Arnsberg einiges an Zeit. 
Der Start erfolgt sehr schnell, 
die Räder wurden schon in 
die Startposition gebracht.  
Nachdem das obligatorische  
ĂStart-Fotoñ gemacht ist, 
pfeift Manni auch gleich, 
zum Start der 2. Etappe.  
Wir verlassen die Stadt Meschede und fahren wieder auf dem Ruhrtal-
Radweg zum Wasserschloß in Laer. Nach ca. 5 km Fahrtstrecke erreichen wir 

das Schloss. Das Wasser im Schloßgraben 
ist wegen Fundamentsanierung abgelassen.  
Wir entscheiden uns für die Weiterfahrt  
zum Mittagessen an unserem nächsten 
Treffpunkt mit Kurt.  
Am vereinbarten Treffpunkt, an der Ruhr in 
Arnsberg steht Kurt. Hier auf dem Parkplatz 
gegenüber der Altstadt sind nach unserer 
Ankunft schnell die Tische und Bänke plat-
ziert. 

Dietmar hat uns wieder die Gläser  
gefüllt, er macht dieses gut, er 
stellt dabei seine Kenntnis mit  
ĂArmaturenñ zur Verfügung. 
An seinen beigestellten Tischen 
und Bänken sind wir während 
unserer gesamten Touren immer 
gut ausgerüstet. 
Bei herrlicher Aussicht auf die 
Arnsberger Altstadt konnten wir 
so unsere Speisen genießen.  
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Die Mittagspause nutzen Berni & Horst zur Besichtigung der Altstadt.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
An einer Reparaturwerkstatt wird Achims Fahrrad kontrolliert und geölt, nun 
fahren wir weiter an der Ruhr entlang bis Wickede. Hier wird nach ca.16km 
Fahrstrecke eine Kaffeepause gemacht. Nachdem wir uns beim Bäcker auch 
mit Backwaren gestärkt haben fahren wir weiter Richtung Fröndenberg. 

    
              

                  
Im Hotel ĂHaus an der Ruhrbrückeñ beziehen wir am späten Nachmittag die 
Zimmer und nehmen dann auf der Terrasse Speisen und Getränke ein.  
Nach dem Abendspaziergang zum Kulturzentrum ĂKettenschmiede-Museumñ 
und in die City von Fröndenberg sitzen wir noch in gemütlicher Runde und 
sprechen über Erlebnisse des Tages.  
Wie täglich üblich erhält die Radfahrgruppe vom Tourenleiter Horst Frieling 
Details zur ĂKleiderordnungñ und zur Etappe des folgenden Tages.   
Der Tacho von Jürgen zeigt die längste Etappe der Tour mit 65 km an. 
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Mittwoch, 17.08.2011 - 4. Tag   3. Etappe: Fröndenberg - Wetter   

_____________________________________________________ 

Nach einer kurzen Nacht im 
ĂHaus an der Ruhrbrückeñ,  
wollten wir nach dem Frühstück  
pünktlich starten, jedoch Manni 
stellte an seinem Fahrrad einen 
ĂPlattenñ fest und tauscht schnell 
den Schlauch am Vorderrad.  
Die heutige Etappe der Tour ist 
kürzer und führt uns zum Ortsteil 
Wengern in Wetter an der Ruhr.  
Dem ĂRuhrtal-Radwegñ folgend  
verlassen wir Fröndenberg und  
nach längerer Fahrstrecke legen 
wir, nach der Besichtigung der Schwerter ĂSenfm¿hleñ, eine Pause im neben- 
an liegenden Biergarten der umgebauten ĂRohrmeistereiñ ein. 
                                                  
 
 
 
 
 
 
 
 
          
Wir sitzen noch bei Ăkühlen Getränkenñ da meldet sich Kurt am ĂHandyñ und  
gibt den Rastplatz f¿r den ĂMittagstischñ am Freibad bei Herdecke? bekannt.  
Mit leicht angezogenem Tempo fahren wir zur Besichtigung des stillgelegten 
ĂKºppchen-Kraftwerkesñ. Gerd prüft noch den richtigen Sitz seines Helmes. 

           


